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Zivilschutz  in Osterreich

lieine  Freizeitgestaltung
Der forts*reitende  Auf-  und Ausbau  des Zivilsd'iutzes  in

Osterreid'i  gesföieht,  abgesehen  von  gelegentlid'ien  Meldungen,

geradezu  anonym.  Wer  sid'i  der Mühe  unterzieht,  den  Mani'i

auf der  Straße  zu  fragen,  was  Zivilsdiutz  ist  und was  er

davon  hfü,  wird  oft  nur  unbefriedigende  Antworten  zu hören

bekommen.  Dabei  ist der Zivilsd'iutz  mehr  als  eine  Freizeit-

gestaltung fiir technis4 Interessierte.

Buna,  Lartder  und Gemeinden

Die ersten Vorarbeiten  sind bereits  1957  von'i  Bundesmini-

sterium  fiir  Landesverteidigung  durchgeführt  und später  im

Zusammenwirken  mit  dem Bundesministerium  für  Inneres  so-

wie den Ländern  fortgesetzt  worden.  Heute  stellt  der  Zivil-

sföutz  in Osterreifö  eine Organisation  dar,  die,  sollte  einmal

der Ernstfall  eintreten,  durchaus  in der Lage  ist, die notwen-

digen  Aufgaben  zum  Sföutz  der  Zivilbevölkerung  zu  erfiil-

len. Es wäre  grundfalsch,  anzunehmen,  der  Zivils*utz  trete

nur  im Zusammenhang  mit  kriegerisaien  Ereignissen  in Aktion.

Sein organisatoris*er  Aufbau  mad'it  es jederzeit  möglich,  auch

dann  aktiv  zu  werden,  wenn  besondere  Naturkatastrophen

unser  Land  oder  Teile  des Bundesgebietes  verheeren.  In erster

Linie  ist  aber  der  Zivilschutz  dafiir  gedad'it,  im  Kriegsfall

jene Sid'ierungs-  und Schutzaufgaben  durfözufiihren,  die not-

wendig  sind, um  die  Zivilbevölkerung  von  S*äden  durdi

Strahleneinwirkung  zu bewahren.

Rund 200.000 Helfer
Das Bundesministerium  fiir  Inneres  als  federführende  Be-

hörde  verfiigt  iiber  eine umfassende  Liste  allör  einsatzbereiten

Mannsd'iaften  und  Geräte  in ganz  Osterreiai.  Das Hauptkon-

tingent  'der  Helfer  stellen  Peuerwehr  und Rotes  Kreuz,  die

zusammen  über  190.000  Mann  aufbringen  können,  dazu  kom-

men nod'i  die Reserven  der Bundespolizei,  der Bundesgendar-

inerie  und  die Trupps  der Tedinis*en  Nothilfe.

Ein  reiaies  Arsenal  von  Geräts*aften  liegt  an  zentralen

Stellen  bereit,  vom  gewöhnlidien  Spaten  tiis  zum  Medika-

menten-  und Blutplasmodepot,  um  im  Alarmfall  ohne  Ver-

zug  zur  Hand  zu sein.

Laufender Kursbetrieb
Der  stfödigen  Sdiulung  iföer  alle  aktuellen  Fragen  und

Erfordernisse  eines  wirksamen  Zivilsdiutzes  wird,  wie  aus

dem  reiföhaltigen  Kursprogramm  der  Bundesministerien  fiir

Inneres  und  für  Landesverteidigüng  hervorgeht,  größtes  Augen-

merk  ges6enkt.  über  100  Strahlenspürtrupps  der  Gendar-

merie und an die 50 Trupps  der Bundespolizei  stehen  seit

Jahren in permanenter  Aus- und Fortbildung.  Die Ausstat-

tung mit Strahlenspiirgetäten@  Strahlensd'iutzanzügen,  Sd'iutz-

masken und Fahrzeugen konnte  ebenfalls  sdirittweise  durdi-

gefiihrt werden,  so daß heute un=r  Land  über  eine  Zivil-

schutzformation verfügt,  die durdiaus  in der Lage ist, größere
Aufgafün  zu füwfüigen.

Interessierte  sind willhommen

Auf dem Sektor  der Aufklärung  und  Werbung  bleibt  aller-

dings noch viel zu tun übrig.  Vor  allem  muß der Gedanke

des Selbstschutzes  im Rahmen  des Osterreidiisdxen  Zivilschutz-

verbandes  intensiver  als bisher  propagiert  und weiten  Krei-

sen der Bevölkerung  nahegebracht  werden.  Interessierte  sind

daher  dem Verband  willkommen  und  werden  eingeladen,  si*

bei deri Landesstellen  als Kursteilnehmer  zu melden.

Der  Zivilschutz  in  Osterreidx  ist  keine  Freizeitgestaltung

fiir  technisch  Interessierte,  sondern  eine  Einriditung,  die  be-

stehen muß, soll im Ernstfall  die Bevölkerung  unseres Landes

vor  ernsten  Sffiäden  bewahrt  werden.

%pmm.eqyiphnng  vsrsehiedener

Standesämter auchimBezirk  Iiandeck
(Auszug  aus dem  Merkblatt  f.  d. Gemeinden  Tirols,  Folge  8)

Der  Herr  Landeshauptmann  von  Tirol  hat  mit  Verord-

nung  vom 27. Juli 1966 eine Anzahl  von Gemeinden,  die
bisher  ein  eigenes  Standesamt  hatten,  zu  Standesamtsbezir-

ken zusamjnengelegt.  Der  Wirksamkeitsbeginn  fiir  die neuen

Standesamtföezirke ist mit  1. Jänner  1967  festgelegt.

Fiir  die Bildung  von  Standesamtsbezirken  und für  die da-

mit  verbundene  Auflösung  einer  Anzahl  von  kleineren  Stan-

desämtern waren verschiedene  Gesiditspunkte und Erw%un-
gen ausschlaggefünd.

Mit  1. Juli 1966  wurden  den Gemeinden  im Staatsbürger-
sföaftsgesetz  1965  neue  und verantwortungsvolle  Aufgaben

(Führung  der Staatsbürgersdxaftsevidenz  und Ausstellung  der

Staatsbürgersdiaftsnadxweise)  übertragen.  Diese komplizierten

Re*tsprobleme  werden  versa'iiedene  Gemeinden  mangels  ge-

schulten  Personals  und wegen  Arbeitsüberlastung  in  anderen

Verwa1tungsbereid"ien  nur  sehr sd'iwer  bewfüigen  können.  In

diesen  Fällen  wird  eine  zwe&entspred'iende  und rationelle

Lösung  nur  daür*  erreidit,  daß  kleine  Gemeinden  vom
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für  Dich  und  alle

Landecker

Landeshauptmann gemäß S 52 des Personenstandgesetzes zu
Standesamtsbezirken  zusammengefaßt  werden.  Das  Staatsbür-

gersd'iaftsgesetz  1965  stellt nämlid'i  im S 47 insofern die
Verbindung  zum  Personenstandsgesetz  her,  als Gemeinden,  die

zu  Standesamtsbezirken  zusammenges*lossen  sind,  kraft  Ge-

setzes  einen  Gemeindeverband  für  die Staatsbtirgersd'iaftsange-

legenheiten  bilden.  Dieser  Verband  führt  zur  Besorgung  der

Staatsbiirgersd'iaftsangelegenheiten  die  Bezeid'inung  ,,Staaatsbiir-

 gersd'iaftsverband".

Die  Sd'iaffung  größerer  Standesamtsbezirke,  die gleifözeitig

e-inen  Staatsbürgers*aftsverband  t+ilden,  wird  aus  folgenden

Grtinden  für  zwedcmäßig  und  notwendig  gehalten:

1. Durdi  die  Sd'iaffung  von  leistungsfföigen  Standesamts-

bezirken  bzw.  Staatsbiirgersd'iaftsverbänden  kann  erreiföt  wer-

den,  daß die Standest»eamten  sowohl  zur  Besorgung  der  Per-

sonenstands-  als  au*  der  Staatsbürgersd'iaftsangelegenheiten

t+estel)t  werden.  Diejenigen  Standesbeamten,  die ausschließlia'i
zur  Erledigung  dieser  Aufgaben  berufen  sind,  sind  viel  eher

in der  Lage,  sich mit  der  umfangreid'ien  in-  und  ausländisföen

Gesetzesmaterie  vertraut  zu madien.  Allein  durdi  die Vielzahl

der  Personenstands-  und  Staatföürgersd"iaftsffüe  werden  die

Beamten  größerer  Stgndesamtsbezirke  von  Fall  zu  Fall  an

Erfahrung  und  Wissen  der  einschlägigen  Bestimmungen  reicher,

2.  Während  bisher  bei der Vielzahl  der Standesämter  in

Tirol  die  Bestellung  von  ehrenamtlid'ien  Standesbeamten  in

kleinen  Gemeinden  immer  wieder  auf  erhebli*e  Schwierigkei-

ten  gestoßen  ist, wird  es in Hinkunft  leichter  sein,  eine kleine

Anzahl  von  Standesamtsbezirken  mit  gesd'iulten  hauptfüruf-

lid'ien  Beamten  zu  besetzen.  Den  Aursidxtsbehörden  ist  es

sffiließlid'i  viel  eher  möglid'i,  eine  kleine  Anzahl  von  Standes-

tieamten  intensiv  zu sd'iulen  wie  aufö  eine geringe  Zahl  von

Standesämtern  des öfteren  gründlifö  zu überprüfen.

3.  Die  &haffung  größerer  Standesamtsfüzirke  und  Staats-

bürgers*aftsverbäiide  stellt  eine  echte  Verwaltungsvereinfa-

chung  dar,  die vor  allem  dem  einzelnen  Staatföiirger  zugute

kommt.  Sie  bietet  die  größtmöglia»e  Gewähr,  daß die Per-

sonenstandsurkunden  fehlerfrei  ausgestellt  und  die Staatsßiir-

gerschaftsange1egenheiten  nach  Gesetz  und  Recht  beurteilt  wer-

den.

Nachstehend  wird  ein Verzeifönis  sämtliföer  Standesäinter

bzw.  Standesamtsbezirke  im  Bezirk  Lande&  verlautbart.  Die

neugebildeten  Standesamtsbezirke  treten  mit  1. Jänner 1967
in  Wirksamkeit.

8tandesamtsbezirk  :

Landecb:

KappL:

Nauders:

Phnds:
Prutz:

Ried  im Oberinntal:

St. Anton  am Arlberg:

Zams:

Zugehörige  Gemeinden  :

Ländedc,  Fließ,  Tobadill,  Pians,

Grins,  Stanz  b. Lande&,  Stren-

gen, Flirsfö,  Sföönwies

Kappl,  Galtür,  Isdigl,  See

Nauders

Pfunds,  Spiß

Prutz,  Faggen,  Ladis,  Fendels,

Kauns,  Kaunerberg,  Kaunertal

Ried  im  Oberföntal,  Tösens,

Serfaus,  Fiß

St.  Anton  am  Arlbetg,  Pett-

neu am Arlberg

Zzmei

Sommerkonzerte  in  St.  jlnton  a.  A.

Das  internationale  Publikum  nahm  auch  heuer  wieder

die  Konzerte  der  Trachtenkapellen  auf  der  Planie,  dem

landschaftlich  prttahtig  über  der  Rosanna  gelegenen,  von

idyllischer  Ruhe  erfüllten  Kurpark  von  St.  Anton  -a. A.,

mit  Begeisterung  auf.  8tets  schon  .war  der  Aufmarsch

durch  das  Dor-f,  der  jeder  dieser  Darbietungen  voran-

geht,  ein  stimmungsvolles,  farbenbuntes  Ereignis,  das  ge-

rade  der  ausländische  Gast  als eine  kulturelle  Bereiche-

rung seines Aufenthaltes  am 4r1berg  empfand.
Was  diese  Tiroler  Blasmusik-Kapellen  dann  mit  ab-

wechslungsreiühen  Programmen  den  da.s  Musikpodium

dicht  umdrängten  Gästen  darboten,  wurde  immer  wieder

mit  herzlichen  Beifallsstürmen  quittiert  und  wurde  allge-

mein  als beachtliche  musikalische  Leistung  gewertet.  Es

gehörte  zur  Regel,  daß  die  Kapellmeister  sich  zu  Zuga-

ben  verstehen  mußten.

Neben  den  mehrmaligen  :Konzerten  der  heimischen  Ka-

pellen  St.  Anton  mit  Kapellmeister  Sprenger,  8ti.  Jakob

unter  der  8tabführung  von  Lehrer  Keim,  bestritten  auch

die  Stadtkapelle  Landeck  mit  dem  Dirigenten  Parth  und

zweimal  die  -Kapelle  Landeck-Perjen  unter  Kapellmeister-

Erich  Delago  - alle  vielumjubelt  und  begrüßt  - dieses

sommerliche  Konzertprogramm.  Immer  allerdings  kam  es

auf  Grund  des trostilosen  Wetters  zu Absagen  und  mehr

als.einmal  mußte  ein  solches  Konzerti  buföstjAblich  den

ungünstigen  Verhttltnissen  abgerungen  werden.

Zu  einem  besonderen  Ereignis  wurde  der  Besuch  der

in 8t.  Anton  ebenfalls  bestens  bekannten  Kapelle  Inzing

unter  ihrem  Kapellmeister  Hermann  Oberthanner.  Der

Fremdenverkehrsverband  8t.  A.iton  a. Ä.  konnte  Dank

des Entgegenkommens  der  Schindlerseilbahn-Gesellschaft

die  Inzinger  nach  ihrer  Ankunft  am  Mittag  des 14.  Au-

gust  mit  der  Doppelsesselbahn  bei  herrlichstem  Wettier

auf  den  Gampen,  mitten  in  die  Arlberger  8ommer1and-

schaft,  führen.  Die  Kapelle  wußte  dann  in den  späteren

Nachmittagsstunden,  wiederum  bei der  Sauna  auf  der

Planie,  mit  einer  ausgezeichneten  Folge  von  Musikstücken

Gäste  und  Einheimische  in  eine  richtige  Sonntagsstim-

mung  zu versetzen.

Naüh  altem  Brauch  wurden  die Veranstaltungen  stets

mit  einem  kameradschaftlichen  Zusammensein  in  einem

der  8t.  Antoner  Lokale  beendet.

Am  17. September  beginnt  die  neue  Spielzeit
Wie  wir  schon  berichteten,  wird  die  Theaterspielzeit

in Landeck  am  Samstag,  17.  September  mit  der  Auffüh-

rung  des  Schauspiels  ,,DieAlkestiade"  von  Thornton  Wilder

in  der  Inszenierung  von  Intendanti  Bernd  Hellmann  er-

öffnet.  In  dieser  Aufführung  wirkt  das  gesamte  künstle-

risföe  Personal  des 8chwäbischen  Landesschauspiels  mit,

sodaß  die  Landecker  Theaterfreunde  gleich  zu  Beginn

die  neu  verpfliföteten  Schauspieler  kennen  lernen  können.

In  das  Werk  werden  wir  noch  einführen.

Vor  allem  geht  es jetzt  darum,  daß  alle  Freunde  guten

Theaters  sich  wieder  entschließen,  eine  Abonnementskarte

zu erwerbeq,  um  wirklich  Anteil  an  den  acht  Vorstellun-

gen  der  ,,8chwaben"  nehmen  zu  können.  Trotz  inzwisühen
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Äufruf  zum Tiroler  Lanbeskriegsopfertag  1966
Eine  'glüdclid'ie  wirts*aftlidie  Situation,  die fiir  die meisten  können  sid'i  alljährliai  in bestens geführten  Heimen  gfflndli*

Mitbiirger  gesiföerte  und  geordnete  Lebensbedingungen  ge-  erholen.  Kriegsopferkinder  werden  während  der  &hulferien
brad'it  hat,  läßt  verständlidierweise  die  Erinnerung  an  die  in Ferienheimen  füi bester Verpflegung  sorgsam  betreut.  Stu-
s*re&lidien  Ereignisse  der beiden  letzten  Weltfüege  zurü'k-  dien-  und  Lernfüihilfen  ermöglidien  den Kriegsopferkindern
treten.  Und  trotzdem  leben  in  unserer  Tiroler  Heimat  nod'i  die Erlernung  eines ordentli*en  Berufes.
immer  8161 Kriegsbes*ädigte,  4372 Kriegerswitwen,  545 un-  Es bedarF aber beträaitlid'ier G<.ldmittel,  um diesen viel-versorgte  Krjegerswaisen  und  2624  Kriegerseltern,  die  einen  oder  fa*en  und stets  anwadisenden  Aufgaben  im  Dienste  des. mehrere  Söhne  yerloren  haben.  Diese  vom  &hicksal  sdiwer  Näa'isten  gereföt  zu werden.  Die  vom  3. September  bis 2. Ok-
getroffenen  Mitbiirger  bedürfen  heute  mehr  denn  je der Hilfe  ober  1966 stattfindende  Landeskriegsopfersammlung  soll da-
und  Unterstiitzung,  vor  allem  im zunehmenden  Alter.  zu einen  wifötigen  und  maßgfölichen  Beitrag  leisten.

Der  vom  Land  Tirol  ges*affene  Tiroler  Kriegsopferfonds  Weisen  Sie daher  den ehrenamtliföen  Sammler,  der an Ih-re----
hat  die  Aufgabe,  den  Kriegsopfern  in  den  Notffüen  des Tür  klopft  oder  Sie auf der Straße  ansprid'it,  ni*t  ab. Getien
Lefüns  helfend  beizuspringen.  Zur  Existenzsidierung  und zur  Sie ihm  vielmehr  eine Ihren  Verhfünissen  angemessene  Spende.
Bes*affung  von  Wohnungen  sowie  von  benötigtem  Hausrat  Wenn  jeder  seinen Betrag  leistet,  wird  das  Sammelergebnis
werden  zinsenlose  Darlehen  gewährt.  Hqnderte  Kriegsopfer  ausreichen,  den Tiroler  Kriegsopfern  wirksam  zu helfen.

-  -Eduard-Wallnöfer,  Landeshauptmann  'von Tiro-l-  -- -  -- -  --

angestiegener  Unkosten  bleiben  die  Eintrittspreise  gegen-  Von  Äuto  niedergestoßen
über dem Vorjahre  unverändefö. Die Theaterverwaltung  Am  29. August  fuhr  der  Berliner  Maschinenbau-Inge-
will hierdurch beweisen, daß ihr viel daran fü)gti  auen nieur  Wilhelm  Gumliüh  mit  seinem  PersonenkraftiwagenTheaterfreunden  den Besuch der Auffiihrungen  auch fi- vom  Beschenpaß  kommend  in  Biühtung  Innsbruck.  In
Danzfell  Zu ermöglichen. So hofft man bei allen zus"n-  der Bahnhofstraße  torkelte  in vermutliüh  alkoholisiertemd'gen 8'e11en zuversichtlich,  daß die Abonnentenzahl  die Zustand  der  46-jährige  Rudolf  Gstir  aus Zams  vom  nörd-gleiche bleibt wie in den Vorjahren  oder noüh ansteigt,  liühen  8traßenrand  ohne  auf  den  Verkehr  zu aehten  überzuma'l den Dauerm"e"3rn  noü"  reoh' gÜn8'ge  P"ze  Zur  die Straße  in Riühtung  Bahnhof.  Der  Deutsche  hatte  dasVerfügung stehen. vorschriftswidrige  Verhalten  des Gst,ir  ver-mutlifö  zu spät

juleunsereLeserwissenjalängst,daßeintreuerAbonnen-  erkannt und konnte näOhfi mehr ausweiahen, sodaß Gstir
tenstamm  für  eine  Aufwärtsentwicklung  des Theaters  un-  VOm Wagen erf&ßti  &llf den Kofferraum  llnd ill  weiterer'- erläßlich  ist;  er bildet  das feste  Fundamenti  des ganzen  FOlge !n weitem Bogen VOr da8 AllfiO allf d!e Fahrbahn,
Unternehmens,  das bekanntlich  mit  hohen  Kosten  ver-  geschleudert wurde, wo er mit 8ohw8ren Verle'zung("n l!e-
5qy1dBB  iBj, J)3B  80pyßßiB05B  Landesshauspiet  yiyd  yiB  gen'E)lleb allnd ln dlß Unfallstatlon  dß8 Krankenhauses
BBii  (1(3fif, JBpyBB  bestrebt  sein,  den Landeckern  und  den  ZE1n[18 eingeliefeirt erden ußte. Anl PkW- de8 Berllaners
Theaterbesuchern  aus dem  ganzen  Inntal  nur  diis  BeiBt8  entstand leichter 8achschaden.
zu bieten  und  wird  fernerhin  die  nicht  abzuleugnenden

8trapazeq zur Winterszeit gern auf sich nehmen,um uns Kejne \/Bytreter»  yB4ig  1j7B11, ddii1  35B7;
Fyeude, Entspannung und angenehmen Genuß bieten zu Möbel noch un, noch imkönnen.

Niaht einfaeh ist manühmal der Weg von Memmingen I m  st  e r M ö b e !h  a u S e K  O c hnach  Landeck,  und  besonders  bei  8chneefa11  und  Glatteis
ist  die Straße  über  den Fernpaß  etwas  sehwierig.  Aber
Künstler  und Techniker scheuen, wie bekannt, keine Stra-  HHI  Auto  gegen  )F'elsen
paz6n' wenn es g'l" 'm T'oler 'and zu 8p'e1en' we'l Am  30. August  gegen  15 Uhr  fulir  der  deutsühe  Staats-gerade da8 Theaterpublikum in Landeok e'ne8 der besten angehörige  Hans  Joaahim  Let+hof,  ein  44-jähriger  Ma-im ganzen 8pie1gebiet der Bühne ist. Diese Tatsache ver- schinenbaueri  mit seinem  Personenwagen von  Landeak inpflichtet! Riehtung  Prutz.  Im  Nesseilgarten  wollte  Lenhof  angeblich

einer  Wiisserlaohe  auf  der  rechten  Fahrbahn  ausweichen,Ta"'eer  Passionsspiele  vor  dem  Abachluß  kam  dabei  zu  stark  auf  die  linke  Fahrbahnseite  und  schließ-
Die  Tiroler  Passionsspiele  Thiersee  1966  stehen  vor  dem  1!Ob Prallie aßr Wagen deB Deuts"en gegen eÜnen Fe18en-

4ßB@%1Bß,  $qy  B@0p BB@pB Vorstellungen  yBydBH  Bjdi  Dlae 1nü Wagen lfif&hrende, Frau deEl Lenkers efütt da-
JlyldBB,  7iBy d3y(iB  BB  den  8@BBiBgB11 de8 p@BBjB  8BpjB  bela schere  Kopfverlatzungen, dlae beladen Lnderi  dle eben-
ber  und  die letzte  Aufführung  am 8onntag,  2. Oktober.  falls im Wagen waren, und der Lenker erlitten leichte. Im  8eptember  wird  auch  am  8amstag,  l0.  8eptember,  Verletzungen. "lle  V!er Per8onen W.urden'nd'e  Unf&lL
gespielj,  J)iB '%7()yBiB11BBgBH ßBgiBBByl  jBWei18 11  ll  '[JJ  8tE1t10n de8 Kr&nke,nh&lIBe8 ZElrnB etngeliefert.
um  IO Uhr  wird  im  Festspielhaus  eine  Heilige  Messe
gelesen.  Das  8pie1  ist  um  16.30  Uhr  zu Ende,  die  Mittags-  Ba '4Y'qb"'r*'annschaft  'andeak

 pause  dauert  von  13 bis 15 Uhr.  Gesündheitsabteilung

Kartenvorverkauf  durch  Passionsspiele  Thiersee,  Te-  Am  Donnerstag,  den 8. September  1966,  findet  in den  a
lefon  O!)376-220  oder  Tiroler  Laüdesreisebüro  und  dessen  Räumen  des Gesundheitsamtes  in Landeck,  Innstraße  15,
Zweigstellen,  sowie  durch  alle  größeren  Reisebtiros  des  in der Zeit  von  lO,OO bis 10.15  Uhr  deta Lupussprechtag
In-  und  Auslandes.  statt.  Der  Amtsarzt  : Dr.  Großmann



ffl ei üi n
fur  unsere  Fremd-

gaste  und  Sportler

Konzert

Herwig  Zelle  : Viola

Erwin  Orföer  : Klavier

Werke von  Johannes Brahms, Ludwig van Beethoven, Henry
E=cles,  Max  Reger  und  Franz  Sföufürt.

Beide  Künstler  sind Studenten  dei Akademie  für Musik

in  Wien.  Der  Afünd  wird  für  Landeck  einen musikalisföen

Höhepunkt  bedeuten.  Die  beiden  Genannten  verdienen  die

Teilnahme  der kulturell  interessierten  Bevölkerung  von  Land-

e&. Es wird  gebeten,  sobald  äls  möglich  bei der Buföhand-

lung  Grissemann  die Karten  zum Preise vffn  S 10.  -  (Sföü-

ler  S 5.-)  zu füsorgen.

Die  Mitglieder  der  VHS  werden  gebeten,  ihre Mitglieds-

karten  zum Umtausd'i  bei der Bud'ihandlung  Grissemann  ab-

zugeben.  Hier  liegen  audx  neue  Mitgliedskarten  auf. Preis

S 60.-.

Kur,aüubbi1uvi1iun9

Bei gen%ender Beteiligung sind folgende Kurse -  mit
Beginn  jeweils  Anfang  Oktober  -  vorgesehen,  wobei  der

Kursbeitrag  je  Kurs  S 100.-  beträgt.  Alle  Kurse  dauern

12 Doppelstunden.

1. Zei*nen  und  Malen

2. Einführung  im Betraaiten  von  Kunstwerken

3. N:4hkurs

- 4. Französisfö  für  Anfföger

5. Französistfö  für  Fortgesd'irittene

6. Englisd'i  fiir  Anfänger

7. Englis*  fiir  Fortgesdirittene

 8. Italienisdi  fiir  Anfföger

9. Italienisa'i  für  Fortgesd'irittene

IO. Turnen  für  Männer

' 11. Stenographie

Die  Kurse  finden  im Bundesrealgymnasium  in Landedc  statt,

Bei entspred'iender  Beteiligung  könnten  auch in anderen  Ge-

meinden  Kurse  abgehalten  werden.  Anmeldungen  bis 5. Okto-

ber  bei der  Buföhandlung  Grissemann,  Lande&.

Unterxichtsbeginn  an  der  Volksschule

TittndcJi  ÄiiiBadair
:Eröffnungsgottesdienst  ist am  Montag,  12.  9.  1966,

um  8 Uhr.  Die  Kinder  der  ersten  Klassen  nehmen  daran

nieht  teil.

Um  8.4!)  Uhr  ist  die Einweisung  in die  'Klassen  (auch

für  die  -Neuschüler).

Sahulbeginn  am  Bundesgymnasium  und  Bundes-

realgymnasium  Landeck

Das  Schuljahr  1966-67  beginnt  am Montag,  den  12.  8ep-

tember,  um IO Uhr  mit  den  Wiederholungs-,  Nachtrags-

und  Aufnahmsprüfungen  in höherö  Klassen.

Am  Dienstag,  den 13.  8eptember,  finden  außerdem  ab

8 Uhr  die  Aufnahmsprüfungen  in  die  l. Klasse  statt.

Lehrgänge  im  Schuljahr  1966-6?

an  der  Landwirtschaftl.  Landeslehranstalt  Imst

Winterschule,  l. Jahrgang  vom  17. l0.  6€S - 22. 3. 67

Wintersföule,  2. Jahrgang  vom  3. 1l.  66 - 22. 3. 67

Haushaltungsschule  vom  lO. l0.  66 - 9. 5. €)7
Webschule  - gemisüht  für

Burschen  und  Mädchen  vom  12.  9. 66 - 9. 5. 67

Aufnatunebedingungen:  Mindestalter  16 Jabre.

Internatskosten:  Die  Internatskosten  betragen  für  die

Winter-,  Haushaltungs-  und  Webschule  mtl.  8 450.-.

Lernbethilfen  :  Für  minderbemittslte  Schüler  und  Schü-

lerinnen  werden  Lernbeihilfen  gewährt.

Anmeldungen  : Die  Anmeldungen  sind  an die  Direktion

der Landw.  Landeslehranstalt  Imst  zu riföten.  Anmelde-

formulare  liegen  beim  Herrn  Bürgermeister,  nerrn  Orts-

bauernobmann  und  beim  Jungbauernobmann  auf.

Beilagen:  An  Dokumenten  sindbeizulegen:  Geburtsur-

kunde,  8taatsbürgerschaftsnachweis  oder  Zuständigkeits-

bestätigung,  Leumundszeugnis,  letztes  8chu1zeugnis  und
Zeugnis  der landw.  Berufsschule.

Wir  leben  heute  in einer  Zeij  der Spezialisierung  und

somit  in einer  Zeit  der  hohen  fachlichen  Anforderungen.

Diese  Anforderungen  sind  für  den Bauern  mindest  eben-

so groß  wie  für  andere  Berufe.

Nur  gründliche  Fach-  und  Allgemeinbildung  geben  uns

die Gewähr,  daß wir  einerseits  in  unsererem  Beruf  Erfotg

haben  und  andererseits  unser  8tand  das  ihm  zustehende
Ansehen  genießt.

Die  landwirtschaftlichen  Sföulen  Tirols  bemühen  sich,

in ihrer  Lehr-  und  Erziehungstätigkeit  beiden  Forderun-

gen gerecht  zu werden.

Die  Direktion  : gez. Dipl.  Ing.  Stern

Die  Bezirkstelle  Iiandeek  der Tiroler  Handelskammej,

führt  im  Herbst  d. J. bei jeweils  genügender  Beteiligung,

folgende  Kurse  durch  :

Kamera-Klub  Landeck

Beend%ung derSommerpause. NächsterKlub-
abend  am Mittwoch',  den  7. September  1966

im Gasthof  Pircber,  um 20 Uhr.

Wettbewerbsthema:  Porträt  (Der  Menseh)

I-er  Kamera-Klub  Landeck  gibt  bekannt,

daß  am Sonntag,  den  1l.  8eptember  1966  eine  Fotoex-

kursion  naüh  Fließ  stattfindet.  Treffpunkt  : Hauptschule

Landeck,  8 Uhr.  Um  zahlreiche  Teilnahme  wird  ersuaht.
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ene - ei ü n
zur  Belebung  des
Fremdenverkehrs

und  der  Wirtschaft

Gemei  ndeblatb Nr.

Allgemeiner  Vorbereitungskurs  für  die Meisterprüfung:
(Buehhaltung,  Gesetzöskunde  Kalkulation)
Beginn  : Oktober  1966
Dauer:  117  Stunden,  Kurstage  und  -zeiten  werden  mit

den  Teilnehmern  vereinbart.
Beitrag:  8 300.  -  +  S 20.  -  Lehrmittelbeitrag
Orti  :  Bezirksstelle  Landeük,  Handelskammer

Doppe1te  Buchführung  fttr  Handels-  und Gewerbetreibende  :
Beginn  : Oktobev  1966

Dauer  : ö0 8tunden,  Kurstage  und-  zeiten  werden  miti
den  Kursteilnehmern  vereinbart

Beitrag  : 8 150.  -
Kursleiter  : Dir,  Paul  Frapporti

S e r v i e r k u r s:

Beginn:  Montag,  17. Oktober  1966,  8.30 Uhr

Dauer : 2 Wochen, ganzt%ig
Kursbeitrag:  8 300.  -
Kursleiter  : Dir.  Rudolf  Hauer

Schaufensterdekorationskurs  :

Beginn  : Montag,  26. 8eptember  1966,  8.30  Uhr

Dauer: l Woche ganzt%ig
Betrag  : 8 170.  -
Kursleiter  : Rudolf  Purner

Arbeitsamt  Iiandeck

Nachwuchskrafte  gesucht
Die  Forderung  nach  qualifizierten  Arbeitskrä,ften  ge-

winnt  immer  mehr  an  Bedeutiung.  Die  Berufsberatung
beim  Arbeitsamti  Landeck  hat  im Einvernehmen  mit  der
Kammer  der gewerbliföen  Wirtschaft  und  der  Eitadtge-
meinde  Landeek  besonderes  Augenmerk  auf  gute  Berufs-
ausbildung  gelegt.  Es ist  fiir  die  genannten  Institutionen
besonders  begrüßenswert,  daß in Landeck  eine  Stahlbau-
firma  eine  besteingerichte  Lehrwerkstätte  zur  Ausbildung
von  Metallfacharbeitern  unterMlt.

Die  Anlagen  und  Eförifötungen  dieser  Lehrwerkstä,tte
sind  dort  nach  dem  neuesten  8tand  der  Technik  ausge-
richtet.  Der  Lehrplan  und  das  Ausbildungspjogramm  wird
von  eigenen  Lehrmeistern  vorgetragen.

Die  Lehrlinge  können  im 8chü1er-  und  Lehrlingsheim
der  8tadt  Landeck  gut  untergebracht  und  versorgt  wer-
den.  Das  Mittagessen  wird  zu günstigen  Preisen  in  der
Werkskantine  angeboten.

Anläßlich  einer  Werksbesiühtigung  wurde  mitgeteilt,  daß
laufend  3!)  Lehrlinge,  das sind  IO pro  Lehrgang,  aus-
gebildet  werden  können.  Da  für  das laufende  Jahr  noch
3 Lehrstellen  frei  sind,  werden  eventuelle  Bewerber  ge-
beten,  sich  mit  der  Berufsberatungsstelle  des Arbeitsamtes
Landeük  (Tel.  217) in Verbindung  zu setzen.

Sprechtag  der  Pensionsversichexungsanstalt  der
geWexblichen  Wixt%haft  am Dienstag,  den 6. 8ep-
tember  196 €) ab 14 Uhr  in der  HandelskammerIandeuk.

Der  Sprechtag  der  Pensionsversicherungsanstalt
der  Angeritellten  wird  am  14.  8ept.  1966  in  der
Zeit  von  8.30  - 12 Uhr  bei der  Amtsstelle  Landeek  der
Arbeiterkammer  für  Tirol  abgehalteu.

Hohes  Alter
Am  20. 8. feierte  in  Landeck,  Herzog-Friedrich-8tr.  1!»,

Frau  Maria  Spiß ihren  80. Geburtstag.  Ebenfalls  ihren
80. Geburtstag  feierte  am  l.  8eptember  'E'rau  Rosa  Prantner
aus Landeek,  Lötzweg  2.

Wir  gratulieren  den  beiden  Jubilarinnen  recht  herz&h.

Unsere  neuen  Erdenbiirger
Es wurden  in Zams  geboren:  am 1. 8. eine Manuela  dem

Ofenarbeiter Josef Gamper und der Adele geb. Tober,  Zams,
Hauptstraße  39; eine  Heidi  Maria  dem  Elektriker  Hubert
Schlatter  und der Aloisia  geb. Pfeifer,  Galtiir  57; am  2. 8.

eine Astrid Maria dem Elektromeister Josef Leban und der
Reinhilde  geb. Zerza,  Landedc,  Fisdierstraße  74;  am  3. 8.
ein Meinhard  und  ein Rid'iard  dem Dr.  phil.  Volkhart  Er-
ladier  und  der  Margrit  geb. Sföönherr,  Zams,  Oberreithweg  13;
am 4. 8. ein Albert  Wolfgang  dem Sd'ineidermeister  Walter
'7oppi*1er  und  der Reineldes  get». Lenz,  Zams,  Innstraße  1;
am 5. 8. ein Elmar  Albert  dem Kraftfahrer  Hermann  Rietz-
ler und  der Maria  gfö.  Pfisterer,  Fiß 38; gm 6. 8. ein Rein-
hard  dem Bauern  Eria'i  Hafele  und der  Hermine  geb. Lar-
föer  Feiföten  46a ein Christian  dem  Kraftfahrer  Otto  Sieß und
der  Herta  geb. Lorenz,  Grins  48; eine Elsa dem Bauern  Anton
Plangger  und der  Anna  geb. Thöni,  Zams,  Sdiweighof  11;
am 7. 8. ein Eduard  Karl  dem Elektriker-Hermann  Cia und
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der Maria  geb. Perdoni,  Ptutz  153;  am  8. 8. eine  Beatrix
Hildegard  dem Nationalrat  Franz  Regensburger  und  der Hil-
degard  geb. Strolz,  Zams,  Maurenweg  4; am 9. 8. eine Ange-
lika  dem Sd'ilosser  Nor):iert  Faldi  und  der Ludmilla  geb. Zan-
gerl,  Pettneu  26; am I0. 8. eine Liselotte  dem Tisd»ler  Alois
Dangl  und der  Maria  geb, Moser,  Pfunds  133;  ein  Ernst
Werner  dem Maurer  Ernst  Stödcl  und der Martha  geb. Hasl-
wanter,  Kauns  70; eine  Kornelia  dem Maler  Anton  Ober-
kalmsteiner  und der Helga  geb. Steinle*ner,  Landeok,  Lötz-
weg;  am 11. 8. ein Dietmar  und ein Peter  dem Installateur
Paul  Pinggera  und  der Brigitte  geb. Mathoy,  Zams,  Bursffil-
weg  2; eine  Sabine  Maria  dem Eisenbieger  Franz  Hojnidc
i'ind der Gertraud  geb. &khart,  Prutz  24; eine Barbara  Bri-
gitte dem Tankwart Josef Salner und der Christine geb. All-
gäuer,  Isd'igl  171;  eine  Martha  Maria  dem  Bauern  Albert
Siegele und der Hermine geb. Juen, Landesthei 52; am 12. 8.
ein Oswald  dem Zollwadhbeamten  Hermann  Ahenrainer  und

der Elisabeth geb. Tilg, See 8; am 13. 8. ein Günter Johann
dem Magazineur  Paul Krenslehner  und der  Elisabeth  geb.

Oeg, Pfunds 270; am 15. 8. ein Markus Johann dem Bundes-
bahnbeamten  AloisaTraxl  und  der Anna  geb. Thurner,  Flirsdi
Nr.  254.

l'undausweis  Landeck
Es wurden  gefunden  : I Geldtasche  mit  Inhalt,  l Paar

Herrensahuhe,  2 8üh1üsse1bunde,  l  Warndreieck,  l  Da-
menschirm,  l Autoschlüssel,  2 Damen'yesten,  l  Augen-
glas,  1 Luftmatratze.
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J8. österreichiscbn  Jbgtutlkulfüivraahc  in Tirol
INNSBRUCK,  29. APRIL  BIS  6. MAI  1967

Mita dieser  Aussdireibung  werden  alle jungen  Kultursd'iaf-

fenden  eingeladen.

Jiusschreibung  ftir  Literattir

Dramatik  (Bühnenwerke  bzw.  Hörspiele),  Lyrik,  Prosa.

Jeder Teilnehmer kann mehrere Arbeiten, aud'i in jeder der
drei  Sparten,  einreidien.  Die  Manuskripte  müssen  mit  Masföine,

einseitig,  in dreifad'ier  Ausfertigung  ges6rieben  sein. Sie wer-

den nid'it  zufü&erstattet.

Es werden  drei  Preise,  je öS 4000.-,  vergeben.

Die von  der Jury rnit  Preisen bedad'iten sowie  andere, gleidx-
falls von  der Jury- empfohlene Werke werden na*  Möglidikeit
während der Osterr. Jugendkulturwodie  in Tirol  der Offent-
lid'ikeit  vorgestellt.

Teilnahmebereditigt  sind alle nafö dem 1. Jföner 1932 ge-
borenen  Autoren  deutsd'ier  Spra*e,  die  die  österrei*isd'ie  Staats-

bürgersföaft  besitzen  oder  ihren  ständigen  Wohnsitz  in Oster-

rei&  hat»en (einsföließliffi  deutsdapra4iger  Autoren  Siidtirols).

Einsendesffiluß  ist der 15. Dezember  1966.

i Alle  Einsendungen  sind  mit  Kennwort  zu versehen.  In  einem

beigefügten,  gleidifalls  mit  deffi Kennwort  versehenen  Brief-

ums*lag  sind Name,  Cretiurtsdatum,  Geburtsort  und genaue

Adresse  anzugefün.

Nad'i  dem Einsendesdiluß  einlaufende  Manuskripte  werden

ni*t  mehr  befüdcsid'itigt.

Die  Einsendungen  sind an  das  Landesjugendreferat  Tirol

(Kulturring  Innsbru&),  6010  Innsbrudc,  Hofburg,  Zimmer

38, zu riditen.

Ausschreibung  für  Malerei

Malerei  und  Graphik

Jeder Teilnehmer kann bis zu vier Arbeiten,  ungerahmt und
ohne  Glas,  samt  Passepartout,  einreiföen  (Olbilder  nid'it  über

IOO mal  100 cm).

Es werden  drei  Preise,  je öS 4000.-,  verge):ien.

Eämtlid'ie  Arbeiten  tileifün  Eigemum  des Einrei*ers.  Die

von  der Jury mit Preisen bedachten sowie andere, von der
Jury empfohlenen Werke werden nadi Möglid'ikeit  wförend
der Jugendkulturwoche  öffentlich ausgestellt.

Teilnahmeberechtigt  sind alle nad'i dem 1. Jänner 1937 ge-
borenen  bildenden  Künstler,  die die österrei*isföe  Staatsbür-

gersd'iaft  besitzen  oder  ihren  ständigen  Wohnsitz  in Oster-

rei*  haben  (einschließli*  bildender  Künstler  Südtirols).

Einsendesföluß  ist der 1. April  1967.

Nad'i  dem Einsendesdiluß  einlaufende  Werke  können  nid'it

' mehr  fürüd<sid'itigt  werden.

Die  Einsendungen  sind an  das  Landesjugendreferat  Tiro]

(Kulturring  Innsbrudc),  6010  Innsbru&,  Hofburg,  Zimmer  38,

zu rid'iten.  Amt  der Tiroler  Landesregierung

ab 14.00  Uhr  Engligh-Liegend-Mateh  in  3 Durehgängen.

Wegen  der  groJen  Teilnehmerzahl  40

 8ühuß  liegend.

20.00  Uhr  Ehrung  der  Tiroler  Meister  vom  Samstag

im  Hotel  8onne,  Landeak.  Hierzu-werden

alle  Freunde  des  8ühießsportes  herzlich
eingeladen.

8onntag,  den ll.  8eptember:

ab  8.00  Uhr  Dreistelfu-ngsmatüh,  8ehützenk1asse.

l!).OO  Uhr  8iegerehrung  am 8ohießstand  Landeük.

Eröffnügsschiaßen  der  Sahiitypnknmpnn4p

und  -gilde  Strengen

Eröffnungss*eibe:

1. Dietmar  Traxl,  Strengen, 69 Teiler; 2. Hieronymus  Juen, '
Strengen,  208 T.; 3. Herbert  Thaler,  Imst,  243 T,;  4. Her-

mann  Rangger,  Lande&,  271 T.; 5. AdolfSeefürger,  Stren-

gen, 348 T.

Hauptsdyeibe:

1. Josef Roilo, Landedc, 142 Teiler; 2. Adolf  Seeberger,
Strengen, 147 T.; 3. Dr. Friedl Pezzei, Zams, 230 T.; 4. Josef
Spiß, Strengen,  243 T.; 5. Eduard  Sedlmayr,  Imst,  246 T.

1. Johann Pfandl, Zams, 62 Teiler; 2. Herhert Thaler,
Imst, 89 T.; 3. Wilfried  Huber, Lande&,  117 T.; 4. August

Mungenast,  Strengen,  120  T.; 5. Eduard  Sedlmayr,  Imst,  126  T.

Fünfzehmerserie, liegend:

1. Hermann Rangger, Landedc, 144 Ringe; 2. 0erbert  Tha-
ler, Imst, 142 R.; 3. Johann Pfandl, Zams, 140 R.; 4. Roman
Fringer, Tarrenz, 135-R.; 5. Herber-t Juen-, Fli-rsd"i, -135 R.

0POBT

Fünfzebnerserie, stebend:

1. Dr. Friedl Pezzei, Zams, 134 Ringe; 2. Johann Fald'i,

St. Anton, 131 R.; 3. Hofrat  Dr. Josef Deflorian, 127 R.;
4. Josef Redolfi, Flirsai,  126 R.; 5. Othmar  Falch, Pettneu,

I 118 R.

ALt-Scbützen:

, 1. Franz  Stridcner,  Tarrenz,  130  Ringe;  2. Sebastian  Kogler,

 Itnst,  130  R.;  3. August  Mungenast,  Strengen,  123 R.

' Jung-Scbützen:

1. Rudolf  Juen, Strengen, 119 Ringe; 2. Elmar Juen, Stren-
gen, 1ll  R.;  3. Reinhard  Ladner,  Strengen,  95 R.

Damen:

 1. Edith  Sföwarzenbad'ier,  Zams,  139 Ringe;  2. Elsa Lins,
St. Anton,  129 R.

Veteranen:

' 1. Karl  Graber,  Landedc,  129 Ringe;  2. Martin  Zangerle,
'. Pettneu,  104 R.

Die  Kompanie  und Gilde  Strengen  dankt  allen  Sdiützen-

kameraden,  die zum  Eröffnungss*ießen  gekommen  sind.

Tiroler  Meisterschaft  im  TrV CbvvJu  tuu  JJdeß-  Der  Sd'iützentiall mit  Preisverteilung  ist äm 4. September

stand  in  Landeck  im Gasthof Post in Strengen. Dazu a'#ird herzlidi  eingeladen.

Miti  der  Durchführung  der  Tiroler  Meisterschaft  im

' KK-Gewehr  wurde  die  8ahützengi1de  Landeck  betraut.  noahzehssohteßan  Gexda ua Albert  Falch in Zams
Für  diese  am 8amstag, lO. und 8onntag,  ll.  8epti.  1968  MiteinererfreulichenBeteiligungvon538chützenkonnte

- stattfindenden  Meistersühaften  haben bereits 142 8chützen  zu Ehren  von  G. und  Ä. Falch  ein  gut  gelungenes  Hoch-

aus  allen 'I'eilen Tirols  ihre Nennungen  abgegeben.  zeitsschießen  abgehalten  werden.  8ogar  die gesamte,,Be-

B ewe  r b e : satzung"  der  VW-Werkstätte  in  Zams  legte  siah  am  8ühieß-

' 8amstag,  den l0. 8eptember:  stand Zams  ins Zeug,  um  auf  der  Hochzeifüsüheibe  des

ab  8,00 Uhr  Jungsohützen,  8enioren,  Altsühützen  und  Chefs  gut  plaziert  zu sein,  was  bestimmt  auch  einigen
Damen  gelungenigt.



3. 8ept,.  1966

K

».Bept.19t}Ö Gemeindeblatt  Nr.!16

Auch scMlten sich neue Talente heraus, die hoffentliüh wobei Kern  und Binder  besonders  auffielen,  hatte  Land-
den Schießsport weiter beleben. eük einfach nichts  agleiühwertiges  entgegenzusetzen.  Der

- JB 5BBiBy EriBnerung  iBi 311BB y1()(3fi diB  BBi%  pyBiB  relatiav kleine Platz  'ar  fur  Landeük  eln Nachteil,  weil
verteilung  am 8ühießstand  in Zams  mit  den  herrlichen  kjer technische Vorzüge  e!nf&Ch niOht  Zur  Geltung  kOm-

Gaben.  menkonnten.

Ergebnisse: Wildscheibe: 1. Pezzei Dr. Fried1,96 Rg., Die Kundler kamen  zu einer raschen  3:O Fiihrung,
2, Grüner Hubert, 92; 3. Ladner Hermann, 89, 4. Dei- ehe sich Landecks  Abwehr  auf  die 8pie1weise  dps Gegnqrs

senberger Othmar, 81, !). 8chwarzenbacher Edith, 74, eingestellt hatte. In der Folge konnfü das Sßiel etwas
6. 8cheiber Karl, 73, 3. 8treng .Alois, 70, 8. Venier Alois 68, offener gestaltet werden,  wobei  einige  Gelegenheiten  zu

9. Zangerl 8epp, 66, IO. Wucherer Sepp 66 Rg. einer Resultatsverbesserung nicht  genützt  wurden.  We-
JBHgschützen  15gy 8ByiB ;  l, (,Bjip  pBylB,  121  '['BilBy,  Illge  uten VOr SOhluß  wurde  Landeck  eln  klarer  Hands-

5z. Kostolnik  Mariai  97, 3. Codemo  Ernst,  86, 4. 8iege1e  F,lfmeter vorenthalten, als ein Kundler  8pie1er  am Elfer-

Konrad, 86, 5, Pirschner Andreasi  84 '['eiler.  punkt eine weite Vorlage mit  beiden  Händen  herunter-

Hochzeit5scheibe:  l.  Wucherer  Sepp, 2. Kostolnik  ;)o  holte. Der 8chiedsrichter ließ jedoch weiterspielen, im Ge-
hann,  3. Venier  Alois,  4. Grüner  Hubert,  ö. Sühwarzen-  gen8'oß erzielten die Kundler den vierten Treffer.

b&Ofür Efüth+ 6- Pf&ndl H&n8) 7- R'lld!g J(bEAIlIli 8- ZEln- Weitere Ergebnisse  : Nassereith  II  - Landeük  II  2 :2,
gerl  Josef,  Q. 8treng  Alois,  lO. Pezzei  Dr.  Friedl.

Schleckerscheibe:  l. Pfandl  Hans,  130 T.,  2. Kostolnik  Ehrwald 8chü. - Landeok 8chü. 0:8' Ehrwald Jun. - Ld'
. Johann,  l!)l,  3. Giner  Hubert,  194,  4. Codemo  Ernst,  206,  Ju' 0:2' RTWa Reu"e Jgaa - 'd'  Jg' 0:14.

-5. 8chöpf Rudolf 210, 6. Pezzei Dr. Friedl, 300, 7. Eitreng 1. Klasse  Oberland

Alois 325, 8. 8chwarzenbacher Edith, 330, 9. Rangger ASV Landeck I  By Silz I I:lO  (0:6).  Torschützen
JOBdi 333) lO- Wueherer Sepp, 35o- für  den V: Kurt  Minzel.

15er Serie : l. Pezzei Dr. Friedl, 144 Rg., 2. Streng A8V Landeck 8chü1er  - 8V Haiming  Schüler  I :2 (O : I ).
Alois,  142, 3. Grüner  Hubert  140,  4. E%höpf  Rudolf,  138,

. 5. &thwarzenbaeher  Edith,  137,  6. Scheiber  Karl,  1fü5,  Ge""uga  West
7. Wucherer  fSepp, 134, 8. Rudig  Johann  133, 9. Venier  8v Zams I - sv Haiming  I l :2 (O:I)-  '['0r8ÜhüiZe  für

J018,  130, lO. Ladner Hern!lanni  130.  Zanü8 : Sühlatter (Keln  Berl €!ht  euigelangt),

schuaötzenglälde  z.  ms  sv Zams Jun. - 8V Haiming Jun. 3 :3.
KK-Vergleichswettkampf  Zams-B  gegen  Ried  am 21. 8. 1966  sV z&ms II - sv Ha'm'ng II 5:'
Kombföationswertung:  Zams-B  1942  Rge.,  Ried  1855  Rge.  D'e Spiele am kommenden Sonntag:

1.8trengA1ois  z 184168166516%e.  SVLandeckI-ESVAustriaI-16.30Uhr
2. Grüner  Hubert  Z  192 168 150 !)lO Rge.  8v Landeok II - Telfs II - 1'45  Uhr

3. Vogl 8epp R 190 1[)5 l!)l  49 €) Rge,  8V Landeck  Jun.  - SK R'['W  Reutte  Jun.  - 13.L5  Uhr

4. Pfandl Hans Z 180 171 136 487 Rge. SV Landeck 8t,hü.  - SK RTW  Beutte  8chü.  - 12 Uhr  '

!). Rettenbaüher Walter R 174 146 156 476 Rge. By Landeck Jgd.   By Längenfeld  Jgd,  10 Uhr
6. Plangger  Ludwig  a. K.  R  172 160 131 463 Rge.

7. Rettenbacher Josef R 178 139 140 457 Rge.  Evang.  Gottesdienst.  Am  Sonntag,  den  4. Sept.  1960,

8. Burger Peter Z 170 lö0 109 429 %e,  um 10.80 Uhr in der Markuskirche Urtlweg  30.

9a Waldegger Hans R 183 13a 1o7 426 Rg' Gottesdienstordnung  in dex  Pfaxrkirche  Landeak

Sfellungswerf"g: , Sortntag,  4. 9.: XIV.  Sonntag na*  Pfingsten  -  Sd'iutz-
liegend  kniend  stehend   engelsonntag  -  6.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;  8.30 Uhr

Messe für Irma Greuter; 9.30 Uhr 2. Jahresamt  für  Dr. Wil-
Zams B 726 Zams B 655 Zams B 5o1 helm Koufük; 1l Uhr Messe für Josef Straudi;  20 Uhr  Messe
R'ed 725 R'ed 576 B'ed 554 i zu Eh;en  des hl. &hutzengels.

Grüner 192 Pfandl 171 Streng 166 I Montag, 5. 9.: hl. Laurentius Justiniani  -  6 Uhr  Messe
Vogl 190 Grüner 168 Rettenb.W. 156 : für Theresia Innerebner;  7.10 Uhr  Messe für Gustav  Fere-

8treng 184 8treng 166 VOgl löl  berger und Messe für Johann  Sd'iuler.
Waldegger  183  Plangger  160  Grüner  l!)O
Pfandl  180  Vogl  155  Rettenb.J.  140  DZae72StZZgy.6-9-:hl-MagnuS6UhrMeSSefürDr-JOSef
Rettenb.  tr.  178  Burger  15o  Pfandl  136  Gschweütner; 7.10 Uhr Messe für Verstorbene der Familie
Rettenb.W.174Rettenb.W.l46  Plangger  131  SffiuelerundMessefu=rAndreasUnterleitner.
Plangger 172 Rettenb. J, 139 Burger 109 Mittwocb, 7. 9.: festfreier Tag -  6 Uhr Messe für Johann
Burger 170 Waldegger 136 Waldegger 107 Stea'ier; 7.10 Uhr Jahresmesse für Viktor  Gander  und Messe

fiir  Kajetan  Lang  und Familie.

SK Kundl Z - S'V Landeck I4:0 (3:0) Dortnerstag,  8. 9.: Mariä  Geburt  -  Messe für Heinrich

Zum Saisonauftakt mußte der 8'V Landeck beim Vize- &brott; 7.10 Uhr Jahresmesse für Johann  Platt-Bruggen  und
meister der Tiroler Landesliga die von vielen erwartete iB55B  315 J)3Bp 2,
Niederlage  in Kauf  nehmen.  Die Landecker  waren  den
Kundlern  in technische;i  Hinsicht  bestimmt  ebenbürtig,  Fre"ag"  9" Jahresweihe dqr Domweihe -  6 Uhr Jah-
dOOh an  DurOh8,h1ag8,af,  weit  unterlegen,  sodaß  der  reSmeSSe fiir Josef Mayrhofer; 7.10 Uhr Messe fiir Amon
Kundler  Sieg als durühaus  verdient  zu bezeichnen  ist.  Auf  Raneburger und Messe zu Ehren des hl' Florian.
eigener Anlage setzten sich die Gastgeber bedingungslos Samstag, 10. 9.: hl. Nikolaus  von  Tolentino  -  6 Uhr

ein. Der Schuß- und Körperkraft der Kundler Stürmer, Messe für Aloisia Stedxer; 7.10 Uhr Jahresmesse für Johann

Kundl

8treng  Alois
Grüner  Hubert

B

SK

Rettenbaüh

9.

4.

Grüner

Zams
Ried

meister

Kundlern
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Samstag,  3. September,  wieder

T A  N Z  und  M U S I K  äm HofülSonna,lündatk
und Hans  Waldi  und Messe für Ges*wister  Thurner;  17 Uhr  Ärztl.  Dlenst:  4. 9. 19fü3 (nur  bei wirklicher  Dringlichkelt)
Bei*tgelegenheit;  20 Uhr  Rosenkranz  und Be'sntgelegenhe;t.  Landeck-Zams-Pians  ö Dr. Walter  Frieden+  Landeoki  Tel. 848

St. Anton-Pettneu  : Dr. M. 8chwendihgeri  st. ton a. A.
Kirchenchor  Iiandeck.  8onntag,  4. September  1966  Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr. Friedrioh  Kunüziokyi  PfQaa
Ohorgesang.  Um  Teilnahme  wird  herzlich  gebeten.  Prufz-Ried' Dr- Heahe"be'ge'i 8prenge1a"zk jn Pfü'z  '

Näehste  Mutterberatung  : Montag,  ö. g., 14 - lO Uhr
(:@11nnA4nn«tna.r1niiny  4T11 der  Pfaxxkirche  Pexjen  8tadtapotheke  von  10-12  t»  geöffnet

Sonntag,  4. 9.: 14. Sonntag  na*  Pfingsten  -  6 Uhr  Messe Tiwag-Stördienst (Landeok-Zams) "  "1o/424
fiir Josef Zangerle; 8.30 Uhr Messe als Jahrtag für Christl  Tierärztlicher Sonntagsdienst
Steinfeld;  9.30 Uhr  Messe fiir  die Pfarrfamilie;  20 Uhr  Messe '  9' D' Walser Siegfriedi Landeüki Malgerstr. 37i TeL 858
für  Alfons  Sd'ieiber.

Morttag,  5. 9.:  6 Uhr  Messe ftir Gottfried  Sd'iöllfürger;
8 Uhr  Messe für  Leopold  Autengruber  und Messe für  Engel-
bert  und Paulina  ZangerI.

DiensCag,  6. 9.: 6 Uhr  Messe für Leonhard  Köck;  8 Uhr

Messe fiir  Roman  Heinz  und  Messe fiir  Josef Liner.

Mitttnocb,  7. 9.: 6 Uhr  Messe fiir  Maria  Fufösfürger;  8 Uhr
Messe  fiir  Nikolaus  Scherl und Messe für  Max Posfö und
Geschwister.

Donnerstag,  8'. 9.: 6 Uhr  Messe für Christl  Steinfeld  und
hod'iw.  H. Prof.  Schiemer;  8 Uhr  Messe für  Alois  Kößler  und

Maria  Knoll.

Freitag,  9. 9.:  6 Uhr  Messe fiir  Rosa  Lardier  und für

Gabriel  Orgler;  8 Ulir Jahresmesse für Robert Videnya und
Jahresmesse fiir Karl Prantner.

Samstag, 10. 9.: 6 Uhr  Messe nad"i Meinung;  8 Uhr  Messe
nafö  Meinung.

Anmerkung:  Mit  Beginn  des Saxuljahres  sind wieder  die
Werktagsmessen  um  6 Uhr,  7.10 Uhr  und  um- 8 Uhr.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sorzntag, 4. September:  14. Sonntag  na*  Pfingsten,  7 Uhr

Messe für  Alois  Sa'imid,  9 Uhr  Bet-Sing-Messe  für die Pfarr-
gegieinde,  19.30  Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der  Familie
Huber,  Bruggen.

Montag,  5. September:  6.45  Uhr  Messe für  verstorbene
Eltern.

Dienstag,  6. September:  Hl. Magnu5,  19.30 Uhr Jugend-
messe (Mädd'ien)  für  die verlassensten  Armeii  Seelen.

Mitttuocb,  7. September:  6.45 Uhr  Messe für  Aloisia  Erhar;.

Donnerstag,  8. September:  Fest  Mariä  Geburt,  6.45 Uhr
Messe fiir  Paul  Köll.

Freitag,  9. September:  Dom-Kirföweihe,  6.45 Uhr  Messe für
Gottfried  Zangerle.

Samstag, 10. September:  6.45 Uhr  Messe für  Emilie  Strolz.

30 Liter  Zwefü;uikenschnaps

KONRAD  RUDIGIER

zu  verkaufen.

GMAR  27, GRIN8

Handelsschulabsolvent  mit gutiem

Abschlußzeugnis  suchtinteressanteausbaufähi-ge-8-te-ll-e-

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Ihr  Vorhangspezialist

Sehul- und Aktentasehen

rederpenale
kaufen  8ie.am  besten  direkt  bei der

8att1erei

r:rammz  Gxaöbnexaa
LANDIEOK

Hast  du  schon
Das  Werk  ist  im  Entstehen,

Se:i@lbahn-Akt:i'en  hi]fmit!
Schließe  Dich  vom  Gemein-

gezelchnet?  schaftswerknichtselberaus!
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JOCHLER
SCHULSACHEN

in gmßter  Auswahl  in der

Buchhandlnug

WerinseriarIwirdnithfürgessen!
Eg'ne E»nää €gung  in  den

Modeherbst  machen  Ihnen  unsere  schicken

Mäntel  - Kleider  - Kostüme. IffiThö

lsVcebrlkaaguzfeeuggebxaucbtes Klavier undTel.  285

Gebrauühts  V4irhpnkrpr1pny  nnd  jlnrichte  zu

v  e r  k  a u  f  e n.

Adresse  in  der  Verwaltung  deg  Blattes

Äutoverleib  VW  1200  u.  VW  I!)OO

günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten,

HjiRRER,  Iiandeak,  Tel.  463



Gs  me  inde  bl  atit 3. 8ept. 19W-

Allln  iln""ng"".  (Original  VW-Räder)

neuwertig  (steuerfrei)  Nutzlast  510  kg,  Eigenge-

wicht  240  kg.  Haftpflichtversicherung  pro  Jahr

8 60.- umständehalber  abzugeben.  

Weiteres  bei Paula  Krismer,  Hutgeschäft,  Landeck

Marktplatz

Arheitsamt Landeük,Telefön 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

mittluqg,  Arbeits}osenversicherung,  Produktive  Arbeits-
losenfürsorge.

Studienfahrt  nach Rom. Die Kathol.  Film@ilde Txrol
veranstaltet  in  Zusammenarbeit  mit  dem  Tiroler  Lan-

desreisebüro  vom  23. - 28. l0.  196 €) eine  Studienreise

nach  Rom.  Fahrt  mit  Liegewagen.  VollpensioninRom.

Für  sämtl,  Besichtigungen  in  Rom  eigener  Autiobus.

Umfangreiches  Besichtigungsprogramm  mit  Besuch

der  großen  Filmzentren.  Ausfiugnach  Fiumicino,Ostia,

Anzio,  Nettuno,  Albano.  - Teilnebmerpreis  81.590.-.

Anmeldungen  im  8ekretariat  d. Kath.  Filmgilde,Inns-

bruck,  Wilh.  Greilstr.  7 (nur  11-12Uhr  vorm.)  od@r im

Tiroler  Lds.-Bieisebüro,  Innsbruek,  Boznerplatz  7.

HOBELWARE

m
FIOHTBN-  u. LÄBOHEN  - FU88-
BODF,NRIF,MEN,  VORI'MCH:-,
WAND-  u. DEOKBN8C,HALUNG,

PARKETTEN  INEIC!HF,,BUOHE,

LAROHE  lagernd  bei  Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i  PRUTZ,  Tel.  0!5472  - 330

Ein gut FioUrehen ist SO viel werl
Triumph-Modelle  sind sehr  begehrt.  BH
Hüffgürtel  - Corselets  - Miederhöschen
empflehlt  Ihr

W  i r  li  e fe  r  n  f  ü r  8 i e :

Mayr-Platten,  Zementplatten
zu Werksbedingungen

Möfföd GüSfü,f, lödeCk

R€)HNEß

Dr. Karl Fink
vom  5. September  bis 24. September  1966

auf Urlauh!

iuiu a s a il  llIffi  Illlll miaia ii

Neu!

Contaflex  Super  Bc!
Nehmen  8ie diese  Kamera  jn die Hand  und  urteilen  Sie selbst  !

Und  dann  möchten  wir  mit  Ihnen  -über  das neue  Modell  selbst  sprechen.

Wir  werden  Ihnen  noch  viele  Mög1iühkeite4,  die Ihnen  diese  8nper  Kamera
bietet,  zeigen  können.

' , , , , und  zu jeder  Vergrößerung,  ob Farbe  oder  Portrait,  haben  wir  immer
' den passenden  Rahmen  aus unser  spezialisierten  WerksWtte  für  8ie bereit.

Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK

Ill  Il  Ill.l  m lllllIlllllIll-l-IllllllillllIlll
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D ANK8  AGUNG

Pür  die  liebevolle  Anteilnahme  anläßlich  des

Ablebens  unserer  lieben  Großmutter,  8föwie-

germutter,  Frau

Karolina  Hann
sowie  für  die  Beteiligung  am  Begräbnis  und

den  Kranz-  und  Blumenspenden  sqgen  wir

auf  diesem  Wege  ein  herzliches  Vergelt's  Gott.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Dr.  Enser

für  die  ärztliehe  Betreuung,  dem  Krankenhaus

: Zams,  der Geistlichkeit  von  Perjen,  der  Pfle-

gerin  Fräulein  Emma  Salhofer  und  den  Haus-

parteien,  die  immer  gut  zu ihr  waren,  ein herz-

 liches  Vergelt's  Gott.

I Haiming, im August 1966.

Die  Familien

' Hörhager,  Lerehbaumer  und  Möstl

!

J

s tr

a

I Danksagung

Anläßlich  des Ablebens  rfüines  lieben
Gatten,  unseres  Vaters,  Großvaters,  Bru-
ders, Schwagers  und Onkels,  des Herrn  

Franz  Dolzer
I

sind uns so zahlreiche  Beweise  aufrich-
tiger  Anteilnahme  zugekommen,  daß wir
auf diesem  Wege  allen  unseren  herz-
lichen Dank aussprechen  wollen.

Allen  seinen  lieben,  aufrichtigen  Freun-
' den, seinen  Arbeitskollegen  und der Ge-

schäftsführung  der Gösser-Brauerei  A,G,
gilt unser  bester  Dank,

**  Nicht vergessen möchte ich die Herren
Arzte  und das Pflegepersonal  des Kran-
kenhauses  Zams, die sich so viele Mühe
gaben.

Unser  besonderer  Dank gilt der Hoch-
würdigenGeistIichkeitvon  Landeck-Perjen,
sowie  allen,  die sich am letzten  Weg
unseres  lieben  Verstorbenen  betqiligt  und
das Grab mit Kränzen  und  Blumen  ge-
schmückt  haben,

I
Rosa  Dolzer  mit  Angehörigen

a

Eixi  klarer

'Vorteil""-

alles  im

kaufen  ! Aktionsprexse  ab  1. Sept.

(:  6 p.Qnnnpnh1nmpm41

in der  praktischen  Klarsiaht-Flasche  1 Iit,  15ffl20

Cör-Eim"tmrywavp

Bmidnudehi  und  Hörnchen  I kg

Hm"ingsfüet

in Tomatensauce  200 g Dose  2 Doaen

(ör-Fqtvagnns;'@nf

irn Dekorglas  Inhalt  280 'g  GSaa

11.90

Milch-B1nrakqr'hn1rt'fütdc
280 g Block  2 Block

Ananas-Scheibe:a

Doseninhalt  fü»7 g  10 ganze  Scheföen

Lyoner

schmackhafte Aufse.ttswurst  '/4  kg

Hübgche  Rollkragenpullis
reine  Baumwolle,  ftir  Damen  und Herren
in Modefarben,  aröße  2 - 8

14.50

riir Menschen unserer Xeit H  O N S U M
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VülpOliCellO
Orig  ital.  Gardaseewein 1 Ltr  FI. nur

2 kg

NUlell(l
Glas,  nur

-Duplo-M  Ich und  Duplo-M  Ich-Nuß

Duplo  Snak  e cht  schmelzende

-SCtlOkOlüde
6 Tafeln  nur

3 Stück  nur

Ocig,  ital.  V e r m o u t h (1,7 Ltr,  FI.

20.50

15@90

10@90

15.90

4@ awm

38. -

ilOl@REGIWAiIFüuöen 8,90
fürdieTraubenkur  I kg

Unverbindllche,  nicht  kartellierte  Richtpreise
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LANDECK

KUNDL

WOFIGL

KUFSTEIN

KITZBOHEL

SALZBURG

BISCHOFSHOFEN

SAALFELDEN

BAD  ISCHL

ST[lNADlEH-BEKI[lDUNG-dieBekleidtingt»nserarIeii

!
f
i
l

"fflW  a' I

%  &  m-oa f
I
l

I
ffiQ

ffl

u ffii s' k  w  «   ffifflk

I'!,:VNEA
I

I


